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Vorwort

Vorwort
Rigorose Ausgabenbremsen in Kanton und Gemeinden
führen im Bildungs- und Kulturbereich zu schmerzlichen

Einschränkungen. Das bekommt auch das Aarburger
Neujahrsblatt zu spüren. Um unser Städtchen nicht ganz
verarmen zu lassen, war das Redaktionsteam bestrebt,
Ihnen diese 57. Ausgabe vorzulegen, und hofft, dass sie

sich regen Zuspruchs erfreuen wird.

Wie das Titelbild vermuten lässt, erscheint 2018 der Bericht zum

125-jährigen Bestehen des Jugendheims auf der Festung an erster

Stelle. Direktor Hanspeter Neuenschwander schildert in

geraffter Form die baulichen, organisatorischen und pädagogischen

Entwicklungen des Heims. Dabei kommen auch die

vielfältigen Verflechtungen der staatlichen Institution mit
Aarburg und der Region zum Ausdruck.

Lebensmittel- und Energieversorgung stellten Behörden und

Bevölkerung während des Ersten Weltkrieges vor schwierige

Aufgaben. Ausbleibende Teuerungszulagen sowie die Sorge um
den Arbeitsplatz schürten die soziale Unzufriedenheit. Die

russische Revolution entfachte erneut das kommunistische Gedankengut,

auch in der Schweiz. Im Generalstreik prallte bürgerliches

Denken auf sozialistische und gewerkschaftliche
Forderungen. Wie mit der Gründung einer Bürgerwehr versucht werden

sollte, Umsturzversuche im Städtchen zu vermeiden, stellt
Dr. Peter Schärer ins Zentrum seiner Ausführungen.
Er dürfte vielen Aarburgern unbekannt sein. Auch sein international

beachtetes Wirken bleibt wohl für viele ein weisser Fleck.

Höchste Zeit, dem Schaffen Bruno Jakobs eine Plattform zu
geben, was Ueli Heiniger in der aktuellen Ausgabe tut.
In unmittelbarem Zusammenhang mit den gesellschaftlichen

Veränderungen am Ende des Ersten Weltkrieges steht die Gründung

des SATUS Aarburg. Jürg Mosimann zeichnet die 100-jährige

Erfolgsgeschichte der hiesigen Arbeiter-Sportbewegung
nach.

Wiederum hat Daniel Maurer Ereignisse, die Aarburg vor hundert

Jahren beschäftigten, in Wort und Bild festgehalten.
Im August 1918 verstarb der Kunstmaler Franz Theodor Aerni.

Mit der Wiedergabe zweier Gemälde auf den Seiten 2 und 71

sowie einem kurzen Lebensbild erinnert Heinz Hug an das

Schaffen des Aarburger Künstlers.

Den Anlass, in der Geschichte der Pharmazie zu stöbern, fand

Heinz Hug im 175-jährigen Bestehen der Aarburger Apotheke.
Sterblichen im Krankheitsfall Trost und Linderung zu geben, ist

die Arzneikunst seit Menschengedenken bestrebt. Es darf zu

Recht dem fortschrittlichen Denken von Ärzten und Apothekern

in Aarburg angerechnet werden, dass hier die medizinische

Versorgung seit den 1840er-Jahren gewährleistet ist.

In der Reihe der Aufzeichnungen zur Immigration in Aarburg
lassen wir Vesna Lazarevic, eine Immigrantin aus Kroatien, zu

Wort kommen.

Die Aarburger Chronik wurde wiederum von Heinz Hug zu

einem aufschlussreichen Rückblick auf das vergangene Jahr in

Wort und Bild gestaltet.
Vielen Dank allen Jubilaren, die sich bereit erklärt haben, in die

Liste «Hohe Geburtstage» aufgenommen zu werden.

Wie gewohnt schliesst das Aarburger Neujahrsblatt 2018 mit
dem Verzeichnis der Behörden.

Wir beenden das Vorwort mit dem Dank an alle, die an diesem

Aarburger Neujahrsblatt mitgearbeitet haben. Alle Beiträge

wurden ohne Honorar verfasst.

Ein herzliches Dankeschön den Inserenten und Sponsoren, welche

mit ihren finanziellen Leistungen (zum Teil seit Jahren) eine

solide Grundlage für die Herausgabe garantieren. Vielen Dank

auch an Adrian Fischer und sein Team von der ZT Medien AG

für die grafische Umsetzung.
Wir hoffen, Ihre persönlichen Ausgabenbremsen fallen nicht so

rigoros aus wie die eingangs erwähnten und Sie ermöglichen

uns mit einer Überweisung von 20 Franken, mittels beigelegtem

Einzahlungsschein, eine 58. Ausgabe des Aarburger
Neujahrsblattes. Vorerst wünschen wir Ihnen gute Unterhaltung mit
dem Neujahrsblatt 2018.

Frohe Festtage wünscht Ihnen das Redaktionsteam

Ueli Heiniger, Heinz Hug, Daniel Maurer, Hans-Ueli Schär,

Dr. Peter Schärer, Martin Weiss

Sponsoren
Die aufgeführten Sponsoren haben mit Ihren Beiträgen die Herausgabe des diesjährigen Neujahrsblattes ermöglicht.

tba Energie AG Aarburg Franke Stiftung Aarburg dentis Sparkasse Oftringen
Ortsbürgergemeinde Aarburg MorfArchitekten AG Aarburg Historische Vereinigung Aarburg

Ihnen - wie auch allen Inserenten - sei im Namen der treuen Leserschaft herzlich gedankt. Das Redaktionsteam
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Inserate

Zahntechnik
uaniel Stocker
4663 Aarburg Städtchen 11

Telefon 062 791 43 41

- Ihr Spezialist für Gebissreparaturen
- Fachmännische Beratung
- Persönlicher Service
-Abholdienst
- Rollstuhlgängige Räumlichkeiten

BAR
HAUSTECHNIK AG

Wir installieren und sanieren Ihre Heizung.

www.baerhaustechnik.ch I Tel. 062 791 37 87

allwyle3

hoch- und tiefbau I rothrist

baustark!

AST
—Elektro

Tüscher AG
Alte Zofingerstrasse 99
4663 Aarburg

Telefon 062 79154 44
Natel 079 435 46 41

E-Mail ast-elektro@bluewin.ch

Naheliegend: Medikamente
aus unserer Apotheke.

Apotheke Aarburg

Bruno & Magali Hostettier
Telefon 062 791 37 77, www.apotheke-aarburg.ch

f FALKENHOF' räum zum leben

Frohburgstrasse 69
Telefon 062 787 11 11

info@falkenhof.ch
www.falkenhof.ch

• Alters- und Pflegeheim • Öffentliche Cafeteria

• Wohngruppe für
Bewohner mit kognitiven
Beeinträchtigungen

• Seniorenwohnungen

• Mittagessen
nach Vereinbarung

• Coiffure / Pedicure

Schreiner- und Glaserarbeiten
Türen - Tore - Fenster

Reparaturen - Umbauten

Peter Meier
Wallgrabenstrasse 9 Telefon 062 7915343
4663 Aarburg

Eschelbach
Haustechnik GmbH

Bifangstrasse 47a • 4663 Aarburg • Tel. 062 791 66 03
www.eschelbach-haustechnik.ch

• Heizungen • Kaminsanierungen • Entkalkungen
• Wärmepumpen • Feuerungskontrolle • Neu- und Umbauten
• Solaranlagen • Sanitäre Anlagen • Enthärtungsanlagen
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